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Nahrung Gottes 
für unser Leben

Elemente für einen

Kinderkirche-Gottesdienst

Ablauf

Vorbereitungen: Stuhlkreis, Spirale mit Seilen und Chiffontüchern, Schneckenhäuser, CD-Player, CD, Korb mit Gegenständen

1. Eröffnung

In der Kirche mit den anderen Gottesdienstbesuchern

Lied „Einfach Spitze, dass du da bist“

2. Sendung in einen separaten Raum 
Wir nehmen die Kinderbibel und KiLi-Kerze mit

Sitzkreis mit Stühlen ist schon aufgestellt

Kerze wird in die Mitte der vorbereiteten Spirale gestellt und angezündet

3. Kreuzzeichen

Jesus ist der Freund aller Menschen. Besonders ist er aber der Freund der Kinder. Er sagt: „Lasst die Kinder zu mir kommen.“ Das Zeichen seiner Freundschaft mit uns ist das Kreuzzeichen. Deshalb beginnen wir unseren Kinderwortgottesdienst mit dem Kreuzzeichen. 

4. Lied

Ich denke an dich, ich erzähle von dir, ich spüre du bist bei mir.

5. Hinführung

Impuls: Wir reichen ein Vogelnest im Kreis herum (riechen, fühlen, beobachten,...)
( Gespräch über die Vogelkinder und das Nest (sie fühlen sich geborgen, beschützt, kuschelig warm, werden umsorgt,...) 

Vergleich mit uns Menschen: Was brauchen wir zum Leben? (Kleidung, Nahrung, Wohnung, Fahrzeuge, Mitmenschen,...)

Erzählung von der Zeit Jesu: Die Leute waren arm, schlechte Behausung, Vorräte nur für kurze Zeit (keine Tiefkühle), ... ( oft Sorgen um Zukunft (evtl. Welche Sorgen machen wir uns heute?)

Aber Jesus möchte sie beruhigen und sagt zu ihnen:

6. Verkündigung
Aus dem heutigen Evangelium nach Matthäus:

Deswegen sage ich euch: Sorgt euch nicht um euer Leben und darum, dass ihr etwas zu essen habt, noch um euren Leib und darum, dass ihr etwas anzuziehen habt. Ist nicht das Leben wichtiger als die Nahrung und der Leib wichtiger als die Kleidung? 

Seht euch die Vögel des Himmels an: Sie säen nicht, sie ernten nicht und sammeln keine Vorräte in Scheunen; euer himmlischer Vater ernährt sie. Seid ihr nicht mehr wert als sie?

(Lektor): Das ist die Frohbotschaft unseres Herrn Jesus Christus
(alle): Lob sei dir Christus.

7. Erarbeiten

Gespräch mit den Kindern: Jesus sagt zu den Menschen: „Sorgt euch nicht um euer Leben. Gott schenkt euch Nahrung zum Leben.“

Welche Nahrung mein Jesus? Was ist uns wichtig? Was brauchen wir zum Leben? 

Ich habe ein paar Dinge mitgebracht, die euch vielleicht auf gute Ideen bringen können:

Herz ( Liebe

Freundschaftsband ( Freunde, liebe Menschen, Familie

Nest (oder Legohaus) (Geborgenheit

Brot ( Nahrung

Jacke ( Kleidung

Auto ( sich vertrauensvoll auf den Weg machen

Klettergurt ( Sicherheit

Pflaster ( Hilfsbereitschaft

Vögel ( Schöpfung, Natur

Kreuz ( Glaube, Hoffnung

Tonhände und –füße, bunte Männchen ( Gemeinschaft

8. Vertiefung 
Das alles macht unser Leben aus. 

Alles, was unser Leben und ein Leben mit Gott ausmacht, legen wir nun auf dem Weg ins Schneckenhaus (in die Spirale) ab. ( Wie die Schnecke sich in ihrem Haus sicher fühlt, so wellen wir jetzt spüren, was wir auf dem Weg zur Mitte fühlen.

Wir können unser Leben vor Gott niederlegen. Dann fühlen wir uns geborgen und spüren Jesus, unser Licht. ( Legt auf dem Weg dorthin einen Gegenstand ab und verweilt kurz bei der Kerze, seht euch das Licht an und spürt die Wärme. Dann geht denselben Weg zurück

( Meditationsmusik

9. Reflexion:
Habt ihr die Wärme des Lichts gespürt? Wie war der Weg hinein – zurück? Was war anders?

Zur Erinnerung, dass wir uns sorglos Gott anvertrauen dürfen und bei ihm geborgen sind, darf jedes Kind ein Schneckenhaus mit nach Hause nehmen.

10. Gebet:
mit Gestik: 1x vormachen, dann zweimal gemeinsam wiederholen:

Guter Gott ich bitte dich, schütze und bewahre mich. Amen.

11. Einzug in die Kirche

In 2er Reihen gehen die Kinder in die reservierten Bänke. Zum „Vater unser“ und „Friedensgruß“ dürfen sie dann zum Altar vorgehen. Wer will geht zur Kommunion oder Segnung vor zum Pfarrer.

12. Zusammenfassung in der Kirche

Was haben wir im Pfarrsaal gemacht:

Wir haben uns überlegt, was wir alles zum Leben brauchen.

Auf dem Weg in die Mitte unserer Spirale haben wir bewusst unser Leben vor Gott niedergelegt und Jesus in unserer Mitte gespürt.

Zur Erinnerung hat jedes Kind ein kleines Schneckenhaus bekommen.

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:
Kinderliturgieteam Pfarre Bregenz Mariahilf, Elke Feigl
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